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Comics!
Die neuen Comics, Mangas und Graphic Novels / Joe Sacco im 

Interview / Autobiographie im Comic
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CITY-TRIP. Von Marie-Thérèse Demblin de Ville

M
IDWEST-INSIDER: 
ROBERT & SONAT 

BIRNECKER. Mit Ko-
val Distillery haben der 

gebürtige Österreicher Robert Birn- 
ecker und seine Frau Sonat im Jahr 
2008 die erste Brennerei seit mehr als 
100 Jahren im nördlichen Stadtviertel 
Andersonville gegründet. „Chicago 
liegt direkt am Ufer des Michigan Sees 
mit einem Sandstrand, der die ganze 
Stadt säumt. Es gibt genauso viel Kul-
tur wie in New York, aber das Tempo ist 
etwas entschleunigt und alles kostet et-
was weniger. Die Genusskultur ist sehr 
gut entwickelt, viel Wert wird auf gutes 
Essen, tolle Musik und schöne Veran-
staltungen aller Arten gelegt. Für eine 

Night-out sind unsere bevorzugten 
Bars u.a. die Drumbar, The Drawing 
Room, The Aviary, Watershed, Long-
man and Eagle, die Kultbar Delilahs, 
2 Sparrows, Bavette’s Bar, Owen & 
Engine und Sable. Gourmets kom-
men in Restaurants wie Avec, Purple 
Pig, Boardinghouse, Alinea, Girl and 
the Goat oder The Publican auf ihre 
Kosten. Es geht in Chicago natürlich 
auch etwas einfacher, da sollte man 
sich auf keinen Fall Hot Doug's entge-
hen lassen. In der Nähe der Brennerei 
gibt es auch viele Restaurants wie Lady 
Gregory’s, Reza’s und Beermetropol 
Hopleaf ”, so Robert Birnecker.
5121 N. Ravenswood Ave. Chicago, IL 
60640, www.kovaldistillery.com
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Die Windy City im Bundesstaat Illinois begeistert mit ihrem vielfältigen Kunst- und 

Kulturprogramm US-Fans und Neueinsteiger gleichermaßen. 

Robert & Sonat Birnecker

Fotos: Cesar Russ, Choose Chicago, City of  Chicago, 
Demblin de Ville, SXC/cmiaow, beigestellt
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Transatlantik-Luxus trifft kosmopolitische Urbanität.
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Designobjekte wie „Cloud Gate 
– the Big Bean“ und „The Crown 
Fountain“ und die Kunstsammlung 
des Chicago Art Institute mit 
eigener Smartphone-Guide-APP 
sind nur einen kurzen Fußweg vom 
Loop entfernt. www.artic.edu
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Rochen-streicheln im 

Shedd-Aquarium, Explorieren 
im Adler Planetarium oder Date mit 

dem Tyrannosaurus Rex Mr. Sue 
im Field Museum – hier wird jede 

Vorliebe bedient. 
www.sheddaquarium.org

www.adlerplanetarium.org

www.fieldmuseum.org

Attraktionen, die man mit einem im Vorverkauf  erworbenen „CityPASS“ ohne 
langes Anstehen unbedingt besuchen sollte. ���!���G����!���
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Auf Stahlgiganten wie dem Willis 
Tower, vormals Sears (412 m) und 

dem „kleinen Bruder“ Hancock 
Tower (344 m) kann man bei einem 

Walk über das Chicago Skydeck 
sowie dem Hancock Observatory 

und höchst gelegenem Eislaufplatz 
beinahe an den Wolken kratzen.

www.willistower.com

www.johnhancockcenterchicago.com
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Fünf Mal pro Woche via Direktf lug mit Austrian Airlines nach Chicago: 
Sehr zu empfehlen, wohl aber nicht mit jedem Reisebudget vereinbar ist 
die neue Business Class. Bei Do & Co Catering, reichhaltigem On-Board-
Entertainment und mit zum Bett ausklappbaren Massagesitzen vergeht die 
9-Stunden-Anreise sprichwörtlich wie im Flug. www.aua.com 
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Mit Anbindung an die Hochbahn im Epizentrum des Chicago Loop 
gelegen ist vom The Wit Hotel die Stadt in alle vier Himmelsrich-
tungen perfekt erreichbar. Tipp: Die seeseitigen Eckzimmer ab der 
zehnten Etage aufwärts haben einen wunderbaren Ausblick auf den 

Millenium Park, das antike Jewelers Building und Teile des Sees. 
201 N. State St., Chicago, IL 60601, www.thewithotel.com


